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	Projekttitel
	      

	Projektcode
	     

	Name des Projektteilnehmers
	     


	Anlagen:

	 FORMCHECKBOX 
 Leistungsverzeichnis
	 FORMCHECKBOX 
 Vertragsunterlagen

	 FORMCHECKBOX 
 Angebotsunterlagen
	 FORMCHECKBOX 
 Wertung der Angebote

	 FORMCHECKBOX 
 Niederschrift Verdingungsverhandlung
	 FORMCHECKBOX 
 ________________________________




Bitte die Auftragsvergabe auch in die Vergabeübersicht eintragen
Auftragsvergabe durch nationale Ausschreibung
Dieser Teil des Formblatts (bis Seite 8) ist auszufüllen, wenn die Auftragsvergabe durch nationale Ausschreibung erfolgt und der ausschreibende Projektpartner nicht über eine äquivalente Dokumentationsform verfügt. Sämtliche Unterlagen zum Vergabevorgang sind gemäß den Archivierungsfristen des Ziel ETZ-Programms Österreich-Bayern aufzubewahren.

(Eventuell notwendige ergänzende Bemerkungen und Unterlagen (z.B. Leistungsbeschreibung oder Auswertung der Angebote) sind auf einem Beiblatt anzufügen) 

Teil 1: Vorbereitung des Vergabeverfahrens (auszufüllen vor Veröffentlichung der Bekanntmachung bzw. der Aufforderung zur Angebotsabgabe)

1
Auftraggeber

	Auftraggeber/Vergabestelle:


	Lfd. Vergabenummer / AZ (optional)



	Bearbeiter: 
	Telefon: 


2
Leistungsart

	Art der Leistung 
	 Lieferleistung

 Dienstleistung

 Bauleistung

 Planungsleistung

	Beschreibung der Leistung: 




3
Schätzung des Auftragswerts

	Voraussichtlicher Auftragswert (netto)
	

	Ermittlung des vsl. Auftragswerts durch (z.B. Markterkundung):
	


4
Vergabeart

	Nationale Verfahren


	 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb, weil eine der Ausnahmen gemäß § 8 Abs. 3 UVgO (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. gemäß § 3a Abs. 2 VOB/A (Bau- und Planungsleistungen) erfüllt ist.

Begründung:


 Verhandlungsvergabe (bei Liefer- und Dienstleistungen) bzw. Freihändige Vergabe (bei Bau und Planungsleistungen), weil 


der voraussichtliche Auftragswert ohne USt. 100.000 € nicht übersteigt, oder


eine der Ausnahmen gemäß § 8 Abs. 4 Nr. 1 - 16 UVgO (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. gemäß § 3a Abs. 3 VOB/A (Bau- und Planungsleistungen) erfüllt ist.

Begründung:




	Bekanntmachung 

 Öffentliche Ausschreibung:

Bekanntmachung des Vergabeverfahrens gem. § 28 UVgO bzw. § 12 VOB/A auf folgenden Internetseiten des Auftraggebers oder Internetportalen (fakultativ weitere Veröffentlichungsarten)


 Verhandlungsvergabe (bei Liefer- und Dienstleistungen) bzw. Freihändige Vergabe (bei Bau und Planungsleistungen)



Ein Teilnahmewettbewerb wird nicht durchgeführt 

Begründung:




Bekanntmachung des Teilnahmewettbewerbs gem. § 28 UVgO bzw. § 12 VOB/A auf folgenden Internetseiten des Auftraggebers oder Internetportalen (fakultativ weitere Veröffentlichungsarten)




5
Losweise Vergabe

 Der Auftrag wird losweise vergeben
	Los-Nr.
	Beschreibung mit Anteil am Auftragswert

	
	

	
	


	
	

	
	


 Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen, weil
	


6
Gründe für die Nennung bzw. Forderung von bestimmten Fabrikaten

	


7
Nebenangebote zugelassen

	 ja
	 nein

	


8
Eignungskriterien

	Für die Prüfung der Zuverlässigkeit, der Fachkunde und Leistungsfähigkeit der Bieter werden (ggf. im Teilnahmewettbewerb) von diesen nachfolgende Eignungsunterlagen/Eigenerklärungen gefordert:

	      Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahre, d.h. der Jahre:  bis      

	      Umsatz mit vergleichbaren Leistungen innerhalb der letzten drei Geschäftsjahre, d.h. der Jahre:  bis      

	 Erklärung zu Ausschlussgründen 

	 Referenzen (z.B. Angabe von 3 Leistungen vergleichbaren Umfangs mit  Nennung der Ansprechpartner bei den Referenzauftraggebern)

	 Eigenerklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung 

	 Scientology-Schutzerklärung

	 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

	      Sonstige: 


9
Zuschlagskriterien

	Für die Vergabe sind folgende Wertungskriterien maßgebend

	    Preis zu %

    Zugänglichkeit der Leistung (insbesondere für Menschen mit Behinderung) zu %

    innovative Eigenschaften zu %

    Betriebskosten zu %

       zu     %
	    Qualität zu %

    soziale Eigenschaften zu %

    Gestaltung zu %

    Organisation, Qualifikation und Erfahrung des eingesetzten Personals zu %

       zu    %
	    Funktionalität zu %

    Folgekosten zu %

    umweltbezogene Eigenschaften zu %

    Verfügbarkeit von Kundendienst und technischer Hilfe zu %

       zu    %

	Beschreibung der gewählten Wertungskriterien




10
Daten und Fristen 

	
	Datum

	Veröffentlichung der Ausschreibung bzw. Bekanntmachung des Teilnahmewettbewerbs: 


	

	Bei Teilnahmewettbewerb: Ende der Teilnahmefrist:
	

	Absenden der Angebotsaufforderung
	

	Angebotsfrist:
	

	Ende der Zuschlagsfrist:
	

	Ende der Bindefrist
:
	

	Bekanntmachung über das Ergebnis (soweit vorgeschrieben)
	

	Leistung/Lieferung
	


Teil 2: Durchführung des Vergabeverfahrens

11
Teilnahmeanträge (nur bei Verfahrensarten mit Teilnahmewettbewerb
)
	Anzahl der eingegangenen Teilnahmeanträge:
	

	Öffnung der Teilnahmeanträge am
:
	Anwesend bei der Öffnung
:


und



	Die Teilnahmeanträge sind alle frist- und formgerecht eingegangen?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bewerber:




	Die Teilnahmeanträge enthalten alle geforderten Unterlagen (z.B. Eignungsunterlagen/ Eigenerklärungen)?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bewerber:




	Berücksichtigte Bewerber

	Firma:

	

	

	

	

	Nicht-berücksichtigte Bewerber und Gründe der Nicht-Berücksichtigung
	Ausschlussgründe (gem. §123, 124 GWB, oder Nichterfüllen der Eignungskriterien):



	Firma:
	

	
	

	
	

	
	

	
	


12
Angebote

Folgende Firmen wurden zur Abgabe eines Angebots aufgefordert

(Bei beschränkter Ausschreibung und Verhandlungsvergabe bzw. Freihändiger Vergabe sind grundsätzlich mindestens drei geeignete Anbieter schriftlich zur Angebotsabgabe aufzufordern)

	Lfd. Nr.
	Firmenname u. Anschrift des Anbieters
	angeschrieben am

	Angebot fristgerecht eingegangen (ja/nein)?
	Angebotspreis in EUR (netto)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Begründung, falls weniger als drei Anbieter aufgefordert wurden: 



	Angebotsöffnung am
: 
	Anwesend bei der Öffnung
:


und



	Die Angebote sind alle frist- und formgerecht eingegangen?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bieter:



	Die Angebote enthalten alle geforderten Unterlagen? 

· Bei Verfahren ohne Teilnahmewettbewerb: Eignungsunterlagen, Eigenerklärungen (gem. Ziffer 8) und Unterlagen zum Nachweis der Leistungsfähigkeit (gem. Ziffer 9)

· Bei Verfahren mit Teilnahmewettbewerb sind hier lediglich die Unterlagen zum Nachweis der Leistungsfähigkeit zu prüfen.
	 ja

 nein, Angabe des/der Bieter:




	Wenn Unterlagen/Informationen gefehlt haben, wurden diese nachgefordert?
	 ja, Angabe des/der Bieter und der nachgeforderten Information


 nein, Begründung



	Berücksichtigte Bewerber

	Firma:

	

	

	

	

	Nicht-berücksichtigte Bieter und Gründe der Nicht-Berücksichtigung
	Ausschlussgründe (gem. §123, 124 GWB, Nichterfüllen der Eignungskriterien
 oder ungewöhnlich niedriger Preis, der im Rahmen einer Nachforderung nicht aufgeklärt werden konnte):



	Firma
	

	
	

	
	

	
	

	
	


13
Gründe für die Verlängerung der Zuschlagsfrist 

	

	Benachrichtigungen der Unternehmen am: 


14
Zuschlag und Information der nicht berücksichtigten Bieter 

	Information der nicht berücksichtigten Bieter
	Datum:



	Auftragnehmer:


	Auftragssumme:


	 Hauptangebot
	Auftragsdatum:



	
	
	 Nebenangebot
	

	Anteil der Leistung, die an Nachunternehmer vergeben werden soll:



	Begründung, warum das ausgewählte Angebot gemäß den in Punkt 9 spezifizierten Zuschlagskriterien das wirtschaftlichste darstellt:

     


15
Gründe für die Aufhebung des Vergabeverfahrens

	


16
Veröffentlichung der vergebenen Aufträge (ex-post-Transparenz nach § 30 UVgO         bzw. § 20 (3) VOB/A)

	


	
Ort, Datum
	
Unterschrift und Name in Druckbuchstaben des/der zeichnungsberechtigten Vertreter/in des Projektteilnehmers  


EU-weites Ausschreibungsverfahren von Liefer- und Dienstleistungen oder Bauleistungen 

Dieser Teil des Formblatts (Seiten 9 - 16) ist auszufüllen, wenn die Auftragsvergabe durch unionsweite Ausschreibung erfolgt und der ausschreibende Projektpartner nicht über eine äquivalente Dokumentationsform verfügt. Sämtliche Unterlagen zum Vergabevorgang sind gemäß den Archivierungsfristen des Ziel ETZ-Programms Österreich-Bayern aufzubewahren.

(Eventuell notwendige ergänzende Bemerkungen und Unterlagen (z.B. Leistungsbeschreibung oder Auswertung der Angebote) sind auf einem Beiblatt anzufügen) 
Teil 1: Vorbereitung des Vergabeverfahrens (auszufüllen vor Veröffentlichung der Bekanntmachung bzw. der Aufforderung zur Angebotsabgabe)

1
Auftraggeber   
	Auftraggeber/Vergabestelle:


	Lfd. Vergabenummer / AZ (optional)



	Bearbeiter: 

	Telefon: 



2
Leistungsart

	Art der Leistung 
	 Lieferleistung

 Dienstleistung

 Bauleistung

 Planungsleistung

	Beschreibung der Leistung: 




3
Schätzung des Auftragswerts

	Voraussichtlicher Auftragswert (netto)
	

	Ermittlung des vsl. Auftragswerts durch (z.B. Markterkundung):
	


4
Vergabeart

	EU-weite Verfahren


	 Offenes Verfahren

 Nicht-offenes Verfahren 

 Verhandlungsverfahren


ohne Teilnahmewettbewerb, weil eine der Ausnahmen gemäß § 14 Abs. 4 VgV (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. § 3a EU Abs. 3 VOB/A (Planungs- und Bauleistungen) erfüllt ist.

Begründung:



mit Teilnahmewettbewerb, weil eine der Ausnahmen gemäß § 14 Abs. 3 VgV (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. § 3a EU Abs. 2 VOB/A (Planungs- und Bauleistungen) erfüllt ist.

Begründung:


 Wettbewerblicher Dialog

 Innovationspartnerschaft

	Bekanntmachung (EU-weite Verfahren):


Es erfolgte eine Vorabinformation gem. § 38 VgV (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. § 12 EU VOB/A (Planungs- und Bauleistungen).


Es erfolgt eine Auftragsbekanntmachung gem. § 37 VgV (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. § 12 EU VOB/A (Planungs- und Bauleistungen).

Fakultative zusätzliche Bekanntmachung des Vergabeverfahrens in folgenden Ausschreibungsblättern oder Internetportalen





5
Losweise Vergabe

 Der Auftrag wird losweise vergeben
	Los-Nr.
	Beschreibung mit Anteil am Auftragswert

	
	

	
	

	
	

	
	


 Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen, weil
	



6
Gründe für die Nennung bzw. Forderung von bestimmten Fabrikaten

	



7
Nebenangebote zugelassen

	 ja
	 nein

	Mindestanforderungen für zugelassene Nebenangebote (nur EU):




8
Eignungskriterien

	Für die Prüfung der Zuverlässigkeit, der Fachkunde und Leistungsfähigkeit der Bieter werden (ggf. im Teilnahmewettbewerb) von diesen nachfolgende Eignungsunterlagen/Eigenerklärungen gefordert:

	      Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahre, d.h. der Jahre:  bis      

	      Umsatz mit vergleichbaren Leistungen innerhalb der letzten drei Geschäftsjahre, d.h. der Jahre:  bis      

	 Erklärung zu Ausschlussgründen 

	 Referenzen (z.B. Angabe von 3 Leistungen vergleichbaren Umfangs mit Nennung der Ansprechpartner bei den Referenzauftraggebern)

	 Eigenerklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung 

	 Scientology-Schutzerklärung

	 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

	      Sonstige: 


9
Zuschlagskriterien

	Für die Vergabe sind folgende Wertungskriterien maßgebend

	    Preis zu %

    Zugänglichkeit der Leistung (insbesondere für Menschen mit Behinderung) zu %

    innovative Eigenschaften zu %

    Betriebskosten zu %

       zu     %
	    Qualität zu %

    soziale Eigenschaften zu %

    Gestaltung zu %

    Organisation, Qualifikation und Erfahrung des eingesetzten Personals zu %

       zu    %
	    Funktionalität zu %

    Folgekosten zu %

    umweltbezogene Eigenschaften zu %

    Verfügbarkeit von Kundendienst und technischer Hilfe zu %

       zu    %

	Beschreibung der gewählten Wertungskriterien




10
Daten und Fristen 

	
	Datum

	
Veröffentlichung der Ausschreibung bzw. Bekanntmachung des Teilnahmewettbewerbs

Oder


Benennung der Firmen (wenn keine Bekanntmachung notwendig)



	

	Bei Teilnahmewettbewerb: Ende der Teilnahmefrist:
	

	Absenden der Angebotsaufforderung
	

	Angebotsfrist:
	

	Frist zur Benachrichtigung nicht berücksichtigter Bieter
	

	Ende der Zuschlagsfrist:

	

	Ende der Bindefrist
:
	

	Bekanntmachung über das Ergebnis (soweit vorgeschrieben)
	

	Leistung/Lieferung
	


Teil 2: Durchführung des Vergabeverfahrens

11
Teilnahmeanträge (nur bei Verfahrensarten mit Teilnahmewettbewerb
)

	Anzahl der eingegangenen Teilnahmeanträge:
	

	Öffnung der Teilnahmeanträge am
: 
	Anwesend bei der Öffnung
:


und



	Die Teilnahmeanträge sind alle frist- und formgerecht eingegangen?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bewerber:



	Die Teilnahmeanträge enthalten alle geforderten Unterlagen (z.B. Eignungsunterlagen/ Eigenerklärungen)?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bewerber:



	Berücksichtigte Bewerber

	Firma:

	

	

	

	

	Nicht-berücksichtigte Bewerber und Gründe der Nicht-Berücksichtigung
	Ausschlussgründe (gem. §123, 124 GWB, oder Nichterfüllen der Eignungskriterien):

	Firma
	

	
	

	
	

	
	

	
	


12
Angebote

Folgende Firmen wurden zur Abgabe eines Angebots aufgefordert

(Beim nicht offenen Verfahren sind grundsätzlich mindestens fünf geeignete Anbieter zur Angebotsabgabe aufzufordern. Beim Verhandlungsverfahren, dem wettbewerblichen Dialog und der Innovationspartnerschaft sind grundsätzlich mindestens drei geeignete Anbieter schriftlich zur Angebotsabgabe aufzufordern)

	Lfd. Nr.
	Firmenname u. Anschrift des Anbieters
	angeschrieben am

	Angebot fristgerecht eingegangen (ja/nein)?
	Angebotspreis in EUR (netto)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Begründung, falls weniger als drei Anbieter aufgefordert wurden: 




	Angebotsöffnung am
: 
	Anwesend bei der Öffnung
:


und




	Die Angebote sind alle frist- und formgerecht eingegangen?
	 ja

 nein, Angabe des/der Bieter:




	Die Angebote enthalten alle geforderten Unterlagen? 

· Bei Verfahren ohne Teilnahmewettbewerb: Eignungsunterlagen, Eigenerklärungen (gem. Ziffer 8) und Unterlagen zum Nachweis der Leistungsfähigkeit (gem. Ziffer 9)

· Bei Verfahren mit Teilnahmewettbewerb sind hier lediglich die Unterlagen zum Nachweis der Leistungsfähigkeit zu prüfen.
	 ja

 nein, Angabe des/der Bieter:




	Wenn Unterlagen/Informationen gefehlt haben, wurden diese nachgefordert?
	 ja, Angabe des/der Bieter und der nachgeforderten Information



 nein, Begründung




	Berücksichtigte Bieter

	Firma:

	

	

	

	

	Nicht-berücksichtigte Bieter und Gründe der Nicht-Berücksichtigung
	Ausschlussgründe (gem. §123, 124 GWB, Nichterfüllen der Eignungskriterien
 oder ungewöhnlich niedriger Preis, der im Rahmen einer Nachforderung nicht aufgeklärt werden konnte):



	Firma
	

	
	

	
	

	
	

	
	


13
Gründe für die Verlängerung der Zuschlagsfrist 

	

	Benachrichtigungen der Unternehmen am: 


14
Vorinformationen über die beabsichtigte Zuschlagserteilung nach § 134 GWB an die nicht-berücksichtigten Bieter
	Datum der Absendung: 


15
Zuschlag 

	Information der nicht berücksichtigten Bieter über den erteilten Zuschlag
	Datum:



	Auftragnehmer:


	Auftragssumme:


	 Hauptangebot
	Auftragsdatum:



	
	
	 Nebenangebot
	

	Anteil der Leistung, die an Nachunternehmer vergeben werden soll: 


	Begründung, warum das ausgewählte Angebot gemäß den in Punkt 9 spezifizierten Zuschlagskriterien das wirtschaftlichste darstellt:

     


16
Gründe für die Aufhebung des Vergabeverfahrens

	


17
Veröffentlichung der vergebenen Aufträge (Vergabebekanntmachung nach § 39 VgV (Liefer- und Dienstleistungen) bzw. § 18 EU VOB/A (Planungs- und Bauleistungen)

Die Bekanntmachung über den vergebenen Auftrag muss innerhalb von 30 Tagen nach Auftragsvergabe an das Amt für Veröffentlichungen der EU übermittelt werden.
	Versanddatum der Bekanntmachung: 
	     


	
Ort, Datum
	
Unterschrift und Name in Druckbuchstaben des/der zeichnungsberechtigten Vertreter/in des Projektteilnehmers  


� Bei Liefer- und Dienstleistungen bis zu einem Auftragswert von 214.000 € und bei Bau- und Planungsleistungen bis zu einem Auftragswert von 5,35 Mio. €, darüber ist eine EU-weite Ausschreibung vorgeschrieben


� Empfehlung: ca. 4 Wochen nach Zuschlagsfrist


� National: Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb, Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb


� Nach Ablauf Teilnahmefrist


� Mind. 2 Personen


� Nicht relevant bei öffentlicher Ausschreibung


� Nach Ablauf der Angebotsfrist


� Mind. 2 Personen


� Falls diese nicht bereits im Rahmen eines Teilnahmewettbewerbs überprüft wurden.


� Verpflichtend für Liefer- und Dienstleistungsaufträge ab 25.000 € netto bzw. für Bauaufträge ab 15.000 € netto.


� Bei Liefer- und Dienstleistungen ab einem Auftragswert von 214.000 € und bei Bau- und Planungsleistungen ab einem Auftragswert von 5,35 Mio. € anzuwenden


� Frühester Termin für die Zuschlagserteilung (15 Kalendertage nach Absendung; zehn Kalendertage bei Information per Fax oder auf elektronischem Weg)


� Empfehlung: ca. 4 Wochen nach Zuschlagsfrist


� EU-weit: Nicht-offenes Verfahren, Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb, Wettbewerblicher Dialog, Innovationspartnerschaft


� Nach Ablauf Teilnahmefrist


� Mind. 2 Personen


� Nicht relevant bei öffentlicher Ausschreibung


� Nach Ablauf der Angebotsfrist


� Mind. 2 Personen


� Falls diese nicht bereits im Rahmen eines Teilnahmewettbewerbs überprüft wurden.





16

